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Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich achmiltags zwiſchen 6 Udr

Wer ein reichhaltiges gut unterrichtetes Abendblatt leſen will der
abonnire auf den

GeneralAnzeiger
Halle und den Saalkreis

Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats
mit den wöchentlichen Gratisbeilagen

Per Bauerufreund und Kikerihi am Saaleſtrande

Abonnement pro Monat 50 Pfg frei ins Haus

Der General Anzeiger für Halle und den Saalkreis er
ſcheint täglich Nachmittags außer Sonntags und orientirt ſeine Leſer
durch populär geſchriebene Leitartikel über alle wichtigen politiſchenVorkommniſ f und Tagesfragen und giebt in einer Fülle kurzge

faßter Nachrichten eine überſichtliche Anſchauung der allgemeinen poli
tiſchen Lage Ein umfangreicher Depeſchendienſt und gute
Jnformationen ermöglichen es die Leſer des General Anzeiger
auf s Schnellſte über alle Ereigniſſe von allgemeinem Intereſſe auf dem
Caufenden zu erhalten Große Sorgfalt verwendet der General
An zeig er auf die Berichterſtattung über alle Vorgänge in Halle
und Umgebung und iſt der

General Anzeiger zweifellos das
beſtunterrichtete Blatt in allen communalen
Angelegenheiten der Stadt Halle

In ausführlichſter Weiſe berichtet der GeneralAnzeiger ferner über
Theater und Muſtk Gerichtsverhandlungen er und
alle bemerkenswerthen Ereigniſſe aus der h er HeneralAnzeiger c zugleich amtliches Verordunngsblatt des Magiſtrats
zu da e a und erſcheinen ſämmtliche Bekanntmachungen
des Magiſtrats offiziell nur in dem GeneralAnzeiger
für Halle und den Saalkreis Die Haltung des General
Anzeiger iſt abſolut unparteiiſch eeber die SächſiſchThürin iſche Gewerbe und Jnduſtrie
Ausſtellung in Leipzig wird unſer bewährter Mitarbeiter der
bekannte Leipziger Feuilletoniſt C CromeSchwiening auch im
nächſten Quartal Plaudereien und Berichte ſchreiben unter ſpecieller
Berückſichtigung der Ausſteller aus Halle und den umliegenden Ort

aftene u das Feuilleton erwarben wir für das nächſte Vierteljahr wiederum

einen hochſpannenden Roman

Das Schiekſal einer Frau
Von M E Braddon

Gleichzeitig empfehlen wir den GeneralAnzeiger als wirk
ſamſtes Jnſertions Organ Der

GeneralAnzeiger hat nachweislich die
größte Abonnenkenzahl in Halle und dem

Saalkrris
Beſtellungen auf den General Anzeiger werden von allen

Poſtanſtalten unter Ar 2770 des Poſtzeitungskatalogs ſowie Filialen
Trägerinnen und Expeditionen des GeneralAnzeiger jeder zeit ent
zegengenommen

für
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Der falſche Hränutigam
Original Roman von G Recke

Fortſetzung

Der Amerikaner nickte nachdrücklich mit dem Kopfe
hin ich und nun

So glaube ich es iſt für beide Theile am beſten wir
einigen uns Wir können das in aller Freundſchaft und

Ruhe thun und dafür ſorgen daß keiner zu kurz kommt
Die Geſchichte bleibt dann unter uns und vor allen Dingen
wird der altehrwürdige Ruf unſerer Firma nicht gefährdet

Als Ludwig Waldmann zu Ende war athmete er tief auf
und lehnte ſich in den Seſſel zurück Nun was meinſt Du
ragte er endlich als er von ſeinem Bruder keine Antwort
erhieltDieſer ſchob die Achſeln in die Höhe und lachte kurz auf

Je nun meinte er vielleicht warſt Du es der die Sache
zum Abſpruch gebracht hat

Jn nervöſer Unruhe nickte der Kommerzienrath mit dem
Kopfe So iſt es aber ich möchte Deine Meinung hören

Der Amerikaner wiegte den Kopf ſcheinbar gleichmüthig
hin und her während es in ſeinen grauen Augen habgierig
auffunkelte Jch meine daß wir zu einer Einigung kommen
werden ſagte er dann in ſeinem gewöhnlichen ſarkaſtiſchen
Tone Wenn Dir s recht iſt hätte ich Dir auch einen Vor
ſchlag zu machen

e
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t5 Nachdruck verbotenDer

r Kommerzienrath ſah ſeinen Stiefbruder mit ungewiſſen
Blicken an als ob er ſchon von vornherein fürchte daß deſſen
Vorſchlag für ihn unannehmbar ſein werde ſeine Befürchtungen
ſollten indeſſen für dieſes Mal nicht ſtichhaltig ſein denn nach
dem der Amerikaner ſich geräuſpert und aus der auf dem
Tiſche ſtehenden Cigarrenkiſte ſich eine neue Regalia ausgeſucht
und dieſelbe in Brand geſteckt hatte begann er Wir ſind
unter uns es kann uns niemand hören

Der Kommerzienrath nickte zuſtimmend mit dem Kopfe
Nun ja ich meine nur Du brauchſt deshalb nicht

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Perordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S
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Wöchenkliche Gratisbeilagen Der Hanerufrennd und Kikeriki am Saaleſtrande

Was in der Welt vorgeht
Halle 26 Juni

Auch in der ablaufenden Woche war es noch die Miniſter
kriſe welche die Gemüther und die Zeitungsredakteure beſchäftigte
aber die Spannung hat im Vergleich zur vorigen Woche doch
merklich nachgelaſſen Die Sache hat einigermaßen an Jntereſſe
eingebüßt ſeitdem man zu der Ueberzeugung gekommen iſt daß
Etwas Gewiſſes nicht zu erfahren iſt Daß in erſter Linie Herr
v Bötticher gehen würde wußten alle Blätter zu melden und
thatſächlich wird es ſich ja wohl auch ſo verhalten im Reichstage
hat derſelbe aber noch vor einigen Tagen erklärt vorläufig gehe
er noch nicht Wenn es weiterhin in der vorigen Woche hieß Fürſt
v Hohenlohe werde ſich auf das Altentheil der äußeren Politik
urück ziehen im Jnnern werde Herr v Miquel den ent

ſcheidenden Einfluß ausüben ſo hat ſich das inzwiſchen als nicht
zutreffend herausgeſtellt da der Reichskanzler ſofern er bleibt ſich
des entſcheidenden Einfluſſes nicht zu begeben gedenkt Und von
Herrn v Miquel verlautet er werde zunächſt nur das Vice
präſidium des preußiſchen Staatsminiſteriums übernehmen
Myſteriös bleibt vorläufig noch die Reiſe des Botſchafters v Bülow
von Rom nach Berlin Viele wollen in ihm den kommenden
Mann ſehen Andere wieder behaupten der Botſchafter habe gar
keine Luſt dauernd nach Berlin zu kommen Kurzum die innerpolitiſche
Lage iſt ſo ungeklärt wie nur möglich und es wird wohl noch
einige Zeit dauern bis man ein völlig klares Bild gewinnt

Der Reichstag iſt geſchloſſen worden er hat verſchiedene
Geſetzentwürfe vorberathen die nicht mehr zur Verabſchiedung gelangt ſind und ſo wird in der neuen Seſſion damit von Neuem

angefangen werden müſſen Dieſelbe wird aller Vorausſicht nach
unter dem Zeichen der neu einzubringenden Marinevorlage
ſtehen von der es heißt es ſolle dafür eine Anleihe von 150 Millionen
aufgenommen werden wovon 90 Millionen für Schlachtſchiffe
60 Millionen für Panzerkreuzer zu verwenden wären Ob dieſe
Angaben zutreffend ſind wird man abzuwarten haben möglich iſt
es ſchon Wie ſich ſchließlich der Reichstag zu der
ſtellen würde iſt heute völlig unberechenbar 2
Die Vereinsgeſetzuovelle iſt aus dem preußiſchen Abgeordneten
hauſe an das Herrenhaus gelangt Das letztere wird den Ent
wurf in der Faſſung welche ihm das Abgeordnetenhaus gegeben
keinesfalls annehmen ſondern entweder die Regierungsvorlage oder
die freikonſervative Faſſung wieder herſtellen Die Abſtimmung
erfolgt nächſter Tage und nach drei Wochen hat das Herrenhaus
verfaſſungsgemäß alsdann eine zweite Abſtimmung vorzunehmen
Da dieſe ſchwerlich ein anderes Reſultat ergeben dürfte als die
erſte ſo muß die Vorlage eben weil ſie eine andere Geſtalt be
kommen als das Abgeordnetenhaus ihr gegeben an letzteres zurück
und dort wird es ſich dann entſcheiden ob ſich genug National
liberale finden welche der Faſſung des Herrenhauſes zuſtimmen
Man glaubt das werde der Fall ſein da vierzehn Mitglieder
dieſer Fraktion erklärt haben ſie würden lieber für die frei
konſervative Faſſung ſtimmen als das ganze Geſetz fallen laſſen

Jn England hat das Regierungsjubiläum der Königin
Victorig alle anderen Ereigniſſe in den Schatten geſtellt Es
war ein Areopag europäiſcher Fürſten die ſich zur Huldigung der
Königin eingefunden hatten und es war eine große Demonſtration
der Briten welche ſich der Welt als ein freies eiviliſirtes mächtiges
Volk zeigen konnten Kein Mißton hat die feſtlichen Tage getrübtDie Friebenkverhandkungen zwiſchen Griechenland und

ſo beunruhigt darein zu ſchauen nun kurz und gut und
ohne weitere Umſchweife ſagte Herr White plötzlich und rückte
den Stuhl vertraulich näher zu ſeinem Bruder Jch bin ein
Mann der zwar kein Jüngling mehr iſt aber es ſind
noch gewiſſermaßen die ſchönſten Mannesjahre in denen ich
mich befinde und nun hm hm Furz und gut Deine
Tochter Eugenie hat einen tiefen Eindruck auf mich gemacht
und ich meine daß unſere Angelegenheit am beſten geordnet
werden könnte wenn ich Eugenie heirathen würde

Er war zu Ende und ſchaute nun ſeinen Bruder erwartungs
voll an wobei ſeine grauen Augen einen lauernden ſchier un
heimlichen Ausdruck angenommen hatten Allein das beachtete
der Kommerzienrath nicht der im Gegentheil ſeine Freude über
den gemachten Vorſchlag nicht verhehlen konnte Was er in
den trüben Stunden als ſeine einzige Rettung erwogen und
ausgeklügelt hatte das bot ihm nun ſein Stiefbruder freiwillig
an

Schon wollte Ludwig Waldmann in warmen Worten ſeine
Zuſtimmung zu dem Plane ſeines Bruders ausſprechen als
der gewiegte Geſchäftsmann bei ihm wieder zum Durchbruch
kam und er bei ſich bedachte daß ein Handelsobjekt dem Bie
tenden um ſo werthvoller erſcheinen muß je mehr der Beſitzer
mit dem Zuſchlage zaudert IJch wäre unter Umſtänden
nicht abgeneigt Eugenie mit Dir zu verheirathen denn
ſchließlich wäre es die praktiſchſte und einfachſte Löſung des
ganzen Handels ſagte er deshalb in gedehntem Tone während
er mit der Linken langſam den üppigen Vollbart durchfurchte
Jch glaube mich auch für Eugenie verbürgen zu können
er ats würde ſie ſich meinem ausgeſprochenen Wunſch

ügen
Jn den Augen des Amerikaners leuchtete es heiß ver

zehrend auf aber es war nicht der Wiederſchein eines liebenden

Herzens das ſich der Erfüllung ſeiner Wünſche nahe weiß
ſondern was ſt in ſeinen Augen ſpiegelte war mehr ein
Triumphgefühl
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oder glich dem gierigen Blicke eines glü ichen
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Ww vW wrm 2der Türkei ſind zwar noch nicht beendet worden es ſcheint aber
daß ſie einen beſſeren Fortgang nehmen als man allgemein er
wartet hatte Man glaubt daß der Sultan von ſeiner Kriegskoſten
Forderung Etwas nachgelaſſen hat und an der Geldfrage dürfte
das Zuſtandekommen des Friedens ſchließlich nicht ſcheitern denn
obgleich Griechentand nur noch ſehr wenig Kredit beſitzt ſo finden
ſich ſchon noch Großmächte, welche ihm aushelfen gerade ſo gut
wie ihm vor und während der Kriegsführung geholfen worden iſt

denn daß die bisher entſtandenen Kriegskoſten von Griechenland
aus eigenen Mitteln hätten aufgebracht werden können wird ja
wohl Niemand glauben machen wollen

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 25 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer
verweilte heute auf der Yacht Hohenzollern bei Helgoland
Der König der Belgier traf mit der Dampfyacht Clementine
auf Helgoland ein Kurz nach ſeinem Eintreffen begab ſich der
König an Bord der Hohenzollern Jn dem Yacht Rennen um
den JubiläumsBecher Sr Majeſtät des Kaiſers erhielt Mr Wynd
ham Cook s Freda den erſten Mr Meynell Jngram s Ariadne
den zweiten Mr E James Jullanar den dritten und des
Herzogs von Leeds Coriſande den vierten Preis Lord Jveagh s

Cetonia welche als erſte durch das Ziel gegangen war wurde
disqualifizirt

Finanz miniſter v Miquel iſt nicht nach Kiel gereiſt
befindet ſich vielmehr nach wie vor in Berlin

Botſchafter v Bülow ſtattete heute dem Reichskanzler
Fürſten Hohenlohe einen Beſuch ab und frühſtückte mit ihm
Morgen dürfte ſich der Botſchafter an das kaiſerliche Hoflager
nach Kiel begeben

Zum Nachfolger Dr v Stephans iſt angeblich der
Generalmajor z D v Podbielski auserſehn Es verlautet die
Ernennung ſtände unmittelbar bevor Nach einer Unterredung
die Herr v Podbielskt mit dem Kaiſer gehabt hat ſoll der Ge
nannte erklärt haben daß er das Amt eines Staatsſekretärs des
Reichspoſtamtes zwar nicht gern annehme ſich aber als alter
Soldat dem Befehle des Kaiſers nicht entziehen können

Das Hoch auf den Kaiſer, welches der Präſident
Freiherr v Buol am heutigen Schluſſe des Reichstages ausbrachte
ſchloß mit dem Rufe Seine Majeſtät unſer hochverehrter lieber
Kaiſer und König Wilhelm II Er lebe hoch

Das Schickſal der Vereinsnovelley liegt bekanntlich
ſoweit wenigſtens das preußiſche Abgeordnetenhaus in Betracht
kommt bei den Nationalliberalen Das Partei Organ derſelben
die Nationallib Korreſp bringt nun folgende Erklärung Auf
einſtimmigen Beſchluß der Fraktion iſt die Erklärung des Abg
Hobrecht erfolgt daß die nationalliberale Fraktion des Ab
geordnetenhauſes die Kommiſſionsfaſſung für eine nützliche Korrektur
des Vereinsrechtes hält daß ſie der Ueberzeugung war die Re
gierung und die konſervative Partei im Herrenhauſe handelten
richtig dieſe Faſſung unverändert anzunehmen daß die Fraktion
jede Zumuthung einer weiteren Aenderung des Vereins und Der
ſammlungsrechtes zurückweiſt daß ſchließlich auch nicht ein Bruch
theil der Fraktion zu haben iſt ſei es für die Regierungsvorlage
ſei es im Sinne der Anträge wie im Abgeordnetenhauſe auch für
die Zukunft alle Spekulationen einzelne Mitglieder der Fraktion
zu einer anderen Stellungnahme zu veranlaſſen ſich als müßig
erweiſen Die Erklärung der Fraktion iſt aber auch weſentlich in

Wiederum herrſchte eine Weile drückendes Stillſchweigen im
Gemach

Unter einer Bedingung unterbrach der Kommerzienrath
daſſelbe während er ſchwach zu lächeln verſuchte Du heiratheſt
meine Tochter und biſt ein guter Schwiegerſohn

Arthur White lachte ſarkaſtiſch Das heißt mit anderen
Worten Jch verzichte auf das zu meinen Gunſten ſprechende
Teſtament ich vermuthe daß ich recht habe

Ein Teſtament deſſen Giltigkeit wie geſagt angefochten
werden wird wendete der Kommerzienrath achſelzuckend ein

Der Amerikaner lachte kurz auf Schon recht ſo Du biſt
ein verdammt ſchlauer Burſche aber Deine Vurſicht in
Ehren laß mich Eugenie zum Weibe bekommen und Du ſollſt
mit mir zufrieden ſein Er blies die Backen protzig aufund ſich weit in den Seſſel zurücklegend ſpielte er mit fane

ſchwergoldenen Uhrkette Pah ich habe des Geldes ja ſelbſt
genug brauchſt keine Angſt zu haben daß ich auf Deinen
Tod ſpekulire Bruder warf er wie ſcherzend hin aber ſeine
Stimme hatte einen biſſigen verletzenden Ton Jch denke daß
ich Dir keinen Korb geben würde ſelbſt wenn Du mich einmal
brauchen ſollteſt

Das war natürlich ohne jede Verbindlichkeit geſagt aber
trotzdem leuchtete es jetzt in den dunklen Augen des Kommer
zienraths gleich einem frohen Hoffnungsſchimmer auf Seine
finſter umwölkte Stirn hatte ſich allmählich geglättet und er
ſtand jetzt mit einem konventionellen Lächeln um die Lippen
von ſeinem Stuhle auf und reichte Arthur die Hand hin
Topp eingeſchlagen es gilt rief er in einem Tone welchen

er auch ſonſt wohl bei der Abſchließung eines großen Geſchäftes
anſchlug Jch werde noch heute mit Eugenie reden

Damit war die Angelegenheit zwiſchen den beiden Männern
erledigt und nach einigen Worten allgemeiner Redensarten
zog ſich Arthur White zurück weil er den Bruder nicht länger
in ſeinem Geſchäfte ſtören wollte wie er ſich ausdrückte
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der auch ausgeſprochenen Abſicht abgegeben worden eine über
flüſſige Verlängerung der Landtagsſeſſion zu vermeiden Wenn
ſie trotzdem weiter fortgeſetzt wird ſo trägt lediglich die Mehrheit
des Herrenhauſes dafür die Verantwortung und die Staats
regierung

Die Kommiſſion des Herrenhauſes zur Vor
berathung des Vereinsgeſetzes trat heute Vormittag zuſammen
Der Berichterſtatter Graf Udo Stollberg brachte den Antrag
ein die Artikel 1 3 und 5 in der Faſſung der freikonſervativen
Anträge des Abgeordnetenhauſes wiederherzuſtellen Die Kommiſſion
nahm mit 14 gegen 1 Stimme die Vorlage in der Faſſung des
Abgeordnetenhauſes und mit 11 gegen 3 Stimmen den Antrag
Stollberg an Bei dem Artikel 3 wurden jedoch die Worte
ſozialiſtiſche und kommuniſtiſche geſtrichen ſo daß nur ſozial

demokratiſche und anarchiſtiſche Beſtrebungen getroffen v
Die nächſte Sitzung des Abgeordnetenhauſes

findet vorausſichtlich am 23 Juli ſtatt
Sonderburg 25 Juni Ueber eine Spionengeſchichte

die ſich hier zugetragen haben ſoll berichten die Blätter Jn den
letzten Tagen ließ ſich hier wiederholt ein fein gekleideter Mannin den badonders vom Militär beſuchten Wirthſchaften blicken er

zeigte ſich ſehr freigebig und unterhielt ſich am liebſten mit Unter
offizieren So ganz gelegentlich bat er einen Unteroffizier ob er
ihm wohl Zutritt zur Kaſerne verſchaffen könnte Auf die Ab
r dieſes Anſinnens ſagte der Fremde plötzlich Wenn Sie
mir ein Gewehr verſchaffen gebe ich Jhnen hunderttauſend Mark
wir entfliehen dann beide über die Grenze Der Fremde war
aber an den Unrechten gekommen Der Unteroffizier erklärte ihn
für verhaftet Der Mann muß die Thatſache gewußt haben daß
das dort garniſonirende Bataillon probeweiſe mit einem neuen
Gewehrmodell ausgerüſtet iſt Bei der Unterſuchung machte der
Verhaftete zunächſt falſche Angaben über ſeine Perſon und ver
weigert jetzt jegliche Auskunft Die P terſuchungen der Behörde
ſind in vollem Gange

Stuttgart 25 Juni Bei der heutigen Berathung des
Einkommenſteuer Geſetzes in der Kammer wurde der
von der Kommiſſion vorgeſchlagene Tarif nach welchem bei einem
Einkommen von 200 000 Mark der Steuerſatz auf 6 Prozent ſteigt
mit 51 gegen 33 Stimmen angenommen obgleich der Finanz
miniſter Dr v Riecke eine ſolche Steigerung für unannehmbar
erklärt hatte Die Regierung hatte eine Steigerung bis 4 Prozent
vorgeſchlagen

OeſterreichUngarn
Wien 25 Juni Wie das Telegr Korreſp Bur aus Kon

ſtantinopel erfährt beſtehe die Pforte darauf daß die Grenuz
regulirung die Salamorias und Ferias Linie bis Tyrnavosuwſoſe Die leitenden militäriſchen Kreiſe ſollen eifrigſt dahin

wirken daß die neue Grenze das KaraDaghgebirge und ſomit
auch Volo mit einſchließe

Budapeſt 25 Juni v Beantwortung einer Interpellation
Baron Vecſeys über die t unter den Landarbeitern
erklärte im Magnatenhaus der Miniſter des Jnnern Perczel
in 8 Komitaten und zwei Städten würden Feldarbeiter durch
Agitatoren zum Ausſtand aufgereizt Da die Agitationen an
mehreren Orten von Erfolg geweſen ſeien habe die Regierung
eine Verfügung erlaſſen daß die Arbeiter über ihr unvernünftiges
Vorgehen gehörig aufgeklärt würden Jn Mezoeſegyd unter

alte die Regierung eine Arbeiterreſerve von mehreren tauſend
ann von wo nach jeder Richtung jeden Augenblick Aushilfs

arbeiter entſendet werden können Da aus mehreren Orten be
drohliche Ausſtandsmeldungen eingetroffen ſeien ſei für aus
reichenden Schutz durch Gendarmerie und Militär vorgeſorgt Auf
eine Bemerkung des Grafen Stefan Szapary erklärt der
Miniſter es ſei ſchwierig gegen die Agitatoren wirkſam vor
zugehen da die Aufreizungen auf dem Wege der Preſſe geſchehen
gegen die die Verwaltungsbehörde kein Mittel zum Vorgehen
beſitze Die Regierung biete alle geſetzlichen Mittel auf die
Agitationen zu paralyſiren

Frankreich
Paris 25 Juni Die Reiſe des Präſidenten Faure nach

Rußland findet endgiltig in der zweiten Hälfte des Auguſt ſtatt
und dauert eine Woche Die Stadt Petersburg giebt zu Ehren
des Präſidenten ein großes Ballfeſt auf den Newainſeln Der

Figaro veröffentlicht einen beleidigenden Artikel gegen den
König Leopold weil er es gewagt hat nach Kiel abzureiſen
und wiederholt das Märchen von einer belgiſch deutſchen Allianz

Bolgien
Brüſſel 25 Juni Der Senat nahm geſtern mit 47 gegen

8 Stimmen und 3 Stimmenenthaltungen die Geſetzvorlage an be
treffend den Ankauf der Eiſenbahn Grand Central
Belge und der Nebenlinien durch den Stagt

Rußland
Petersburg 25 Juni Durch ein heute veröffentlichtes

Geſetz wird die Dauer der Arbeitszeit in Hüttenwerken
Bergwerken und Eiſenbahn Werkſtätten Rußlands geregelt Als
Arbeitszeit oder Arbeitstag wird für jeden Arbeiter diejenige Zeit
erklärt welche er laut Vertrag in dem betreffenden Werke behufs
Arbeit verbringen muß wobei eine Tagesſchicht nicht 11 Stunde
und die Nachtſchicht nicht 10 Stunden überſteigen darf

Großbritannien
Windſor 25 Juni Die Königin Vietortka ließ heute

im Park von Windſor 6000 Kinder welche dort das Jubiläum

7 Kapitel
Als Arthur White am e e gegen die

beginnende Dämmerung das ſget Lohngemach betrat
welches zuni Zuſammenwohnen für die Familienglieder beſtimmt
war fand er Eugenie in denſelben vor Das junge Mädchen

atte zufammengekauert in einem Fauteuil dicht neben demMclerive Kaminfeuer geſeſſen und es hatte faſt den Anſchein

Wenigſtens ſprang Eugenie bei demdu ſhrell einmal

e liebens
ückſichtsvoll wieder

als ob es geweint habeEintritt ihres Stiefonkels haſtig auf und

mit dem feinen Battiſttuch über die Augen
Störe ich fragte Arthur in ſeiner

würdigen Weiſe und wollte ſich dabei r
entfernen

Aber wie von einem plötzlichen Entſchluß beſeelt eilte das
junge Mädchen mit ausgeſtreckten Händen auf ihn zu Jm
Gegentheil Du biſt mir willkommen ich hätte eine Frage
an Dich zu richten

Und die wäre fragte Arthur White ganz dicht an das
junge Mädchen herantretend

Du haſt bei meinem Vater geſtern um meine Hand an
angehalten fragte Eugenie in ernſtem beinahe hartem Tone

Der Amerikaner nickte mit dem Kopfe und ſchaute dann mit
unſicherem Blick auf das junge Mädchen Jn der That ich
tihat ſo und Du Eugenie
Das junge Mädchen warf mit einer ſtolzen Bewegung
den Kopf zurück und r ihr Gegenüber mit flammenden
Blicken an IJch habe Dir zu erklären daß ich Deine Werbung
annehme

Fortſetzung folgt

S

h

General Auzeiger für e Halle nnd den Saultroe
der Königin feierten an ſich vorbeiziehen Auch die Feuerwehr
defilirte heute vor der Königin Jn ganz England herrſcht ſchönes
wenngleich etwas trübes Wetter

Londoun 25 Juni Der ſeſtrioe Galaempfang bei dem
Prinzen und der Prinzefſün von Wales im Bückingham
Palaſt nahm einen ä länzenden Verlauf An demſelbennahmen über 1600 Perſonen Le darunter e alle Mitglieder

der königlichen Familie und die hier anweſenden Fürſtlichkeiten
Der Prinz und die Prinzeſſin von Wales trafen mit dem Prinzen
und der Prinzeſſin Karl von Dänemark von MarlboronghHouſe
kommend kurz vor 11 Uhr im Buckingham Palaſt ein und wurden
von der großen Menſchenmenge vor dem Palaſt jubelnd begrüßt
Als das prinzliche Paar den Hanptſaal betrat in welchem die
Gäſte bereits verſammelt waren ſpielte die Muſik die National
hymne gleich darauf fand der Empfang ſtatt Unter den Gäſten
befanden ſich Prinz und die Prinzeſſin Heinrich von Preußen die
übrigen hier anweſenden deutſchen Fürſtlichkeiten die Großfürſtin
Sergius der Fürſt und die Fürſtin von Bulgarien der Erbprinz
Danilo von Montenegro Großfürſt Cyrill Wladimirowitſch von
Rußland Prinz Eugen von Schweden und Norwegen der Erz
herzog Franz Ferdinand von OeſterreichUngarn ferner die Offiziers
deputation des Preußiſchen 1 Garde Dragoner Regiments

Preußiſcher Landtag
z bgeordnetenhaus

100 Sitzung
52 Berlin 25 Juni

Auf der Tagesordnung ſteht die Interpellation v Arnim betr die
Berliner Getreidefrühbörſe

Miniſter Brefeld erklärt ſich zur Beantwortung der Jnterpellation
ereit

Abg Ring begründet dieſelbe Die Frühbörſe beſteht trotz Börſen
geſetz und Auflöſung der Frühbörſe im Börſengebände weiter und giebt
den Händlern Gelegenheit ihre Geſchäfte zu machen Der Börſenkommiſſar
iſt zu dem Urtheil gekommen daß auch der Frühmarkt eine Börſe ſei
und wir fragen nun weshalb er nicht aufgelöſt iſt oder eine Markt
ordnung für ihn erlaſſen iſt Wäre man ſchon im vorigen Jahre in
dieſer Weiſe vorgegangen ſo wäre es zu der gegenwärtigen Anarchie der
Börſe gar nicht gekommen Redner hofft daß die Regierung einen Weg
finden wird um eine Verſtändigung zwiſchen Händlern und Landwirthen
auf der Grundlage des Börſengeſetzes zu Stande zu bringen

Handelsminiſter Brefeld Die Frühbörſe iſt nicht eine Geſellſchaft
von Händlern ſondern es erſcheinen dort Müller Bäcker Eierhändler

e und andere Kouſumenten es werden Zulaßkarten ausgegebengegen 7 Mk auch erſcheinen Händler doch iſt das Geſchäft das ſich

dort vollzieht ein glattes und zu leugnen iſt nicht daß es wünſchenswert
iſt die Notirung der dort gezahlten Preiſe zu haben Ein Markt iſt W
Frühbörſe nicht und zwar nach der allgemein üblichen Auffaſſung wie
auch nach einer früheren Entſcheidung des Oberverwaltungsgerichts Der
Miniſter giebt dann ſeiner perſönlichen Stellung zu der Frage ob die
Frühbörſe eine Börſe ſei dahin Ausdruck daß ein geſetzlicher Begriff über
das was eine Börſe ſei nicht gegeben iſt jedenfalls gehört hierzu daß
eine Börſe einen Einfluß auf die Preisbildung außerhalb ihres Kreiſes
ausübt Da nun die Mehrzahl der Geſchäfte an der Frühbörſe nur von
Konſumenten geſchloſſen werden ſo trage er Bedenken ſie als Börſe jetzt
ſchon zu betrachten doch zeigen ſich ſchon Anfänge einer börſenartigen
en und es wäre wohl möglich daß nach Auflöſung der

Feenpalaſt Verſammlung eine weitere Entwickelung in dieſer Richtung
ſtattfindet Es verdient hierbei auf die Schwierigkeiten der Auslegung
des Börſengeſetzes hingewieſen zu werden Schwer zu definiren iſt der
Begriff Börſe und dieſer Begriff kann nur im Wege der ver
waltungsgerichtlichen Entſcheidung gewonnen werden Um den Ankaß zu
dieſem Prozeß zu geben und um den Zeitverluſt zwiſchen der Polizei
Anordnung und der Androhung polizeilichen Zwanges zu vermeiden
wurde die Feenpalaſt Verſammlung verboten und es kann die Form des
halb auch nicht auffällig erſcheinen namentlich hat ſie nichts Schroffes
Die Feenpalaſt Verſammlung hatte gar nicht nöthig ſich aufzulöſen ſie
konnte ja den Rechtsweg beſchreiten das hätte ich ſogar gern geſehen
Es wäre ein ſchwerer Schaden wenn wir ohne Produktenbörſen blieben
Ein Zuſtandekommen der Einigungsverhandlungen würde ich in meinem
ſchweren Amt das ich nicht gewünſcht habe und das zu übernehmen mir
als eine patriotiſche Pflicht erſchien wünſchen und in dieſem Beſtreben
bitte ich Sie mich zu unterſtützen Beifall

Hierauf wird in die Beſprechung der Interpellation eingetreten
Abg v Eynern natlib iſt erfreut über das maßvolle Auftreten der

Herren rechts Auch der Miniſter hat heute ſehr verſöhnlich geſprochen
doch ſeine Thaten ſind nicht verſöhnlich Er hat die Feenpalaſt Verſamm
lung und die Kaufleute im allgemeinen kränkend behandelt

Abg v Ploetz bezweifelt daß die Hoffnung auf eine Verſtändigung
berechtigt ſei da die Händler nur Frieden ſchließen wollten wenn der
Terminhandel in Getreide wieder geſtattet würde und ſtellt die Einführung
des Deklarationszwanges als letztes Mittel hin um dem Börſengeſetze
Nachdruck zu verſchaffen

Abg Hahn will die Frühbörſe als Börſe behandelt wiſſen weil ſie
nach der Schließung des Feenpalaſtes entſprechende Bedeutung erlangt
habe Der Miniſter ſei von ſeinem Referenten nicht immer richtig und
vollſtändig informirt worden Erſt wenn die Frühbörſe als Börſe be
handelt werde ſei eine Verſtändigung zwiſchen Landwirthen und Kauf
leuten zu erzielen

Abg a be weiſt die Behauptung des Vorredners zurück daß die
Geſammtheit der Börfe für einzelne unlautere Spekulanten eingetreten ſet
Die Geſetzgebung hätte ſich auf die Ergebniſſe der Börſenenqueie be
ſchränken ſollen dann wäre nicht ein Geſetz zu Stande gekommen deſſen
Ausübung unüberwindliche Verlegenheiten biete Die Drohung mit dem
Deklarattonszwang fruchte nicht wie Bismarck ſagte Dor lach ick
biber Die Frühbbrſe ſei als ein Privatmarkt anzuſehen Der Pollzet
präſident hätte in ſeiner Verfügung gegen den Feenpalaſt die Intereſſenten
auf ihr Beſchwerderecht hinweiſen müſſen Die Großhändler ſeien zu der
Einſicht gekommen daß ſie anch ohne Börſe ihre Geſchäfte machen könnten
a n dnolieungen der Landwirthe hätten für den Handel keine Be
eittüng

Handelsminiſter Brefeld erklärt daß er ſich bei der Löſung der ihm
gegebenen unangenehmen Aufgabe auf ſeine bewährten Mitarbeiter ver
laſſe und weiſt den Angriff des Abg Hahn auf den Geheimen Regierungs
rath Wendelſtadt zurück

D Gamp vertritt die Anſchauung die Frühbörſe müſſe als Börſe
im Sinne des Geſetzes behandelt werden der Weg den Feenpalaſt
verſammlungen durch das Verbot des Polizeipräſidenten beizukommen ſei
nicht richtig c worden

Abg Schwarze ſpricht ſich im Sinne der Jnterpellanten aus
Abg Rickert verlangt daß dem Kaufmannsſtande durch Wieder

geſtattung des Terminhandels die ſchuldige Genugthuung gegeben werde
Der Antrag des Abg Barons v Güſtedt Vablacken betreffend Er

haltung des Elchwildes wird in zweiter und dritter Berathung nach
der Kommiſſionsfaſſung genehmigt ebenſo der Geſetzentwurf betreffend
die Zwangsvollſtreckung aus Forderungen landſchaftlicher ritter
ſchaftlicher Kreditanſtalten

Präſident v Köller erbittet die Erlaubniß die nächſte Sitzung die
vorausſichtlich auf den 21 bis 26 Juli fallen werde ſammt Tagesordnung
ſelbſt anzuberaumen

Abg Sattler beantragt morgen eine Sitzung zur Erledigung der
Petitionen anzuberaumen zumal eine Verlängerung der Seſſion ein Fort
werfen von Diäten mit ſehenden Augen bebeute da ein vom Herren
hauſe abgeändertes Vereinsgeſetz hier doch keine Mehrheit finden werde

Der Antrag Sattler wird abgelehnt und der Vorſchlag des Präſidenten
angenommen

Kleine Chronik
Berlin 25 Juni Mord und Selbſtmordverſuch Heute

Nachmittag 2 Uhr iſt hier ein Doppelmord und ein Selbſtmordverſuch
verübt worden Die Familie des Malermeiſters Schimpke der ein
Opfer der Bauſpekulation geworden iſt ſollte durch den Gerichtsvollzieher
aus der Wohnung entfernt werden weil ſie keine Miethe zahlte Schimpke
der erſt dazu kam als ein Schloſſer die Wohnung mit Gewalt öffnen
wollte griff den Gerichtsvollzieher und die Polizelbeamten welche ihn
unterſtühten thätlich an und iußte ſchließlich wegen Tobſucht in eine
Irrenanſtalt gebracht werden Während nun die Frau Schimpke die

n e eeeereeeneee

27 Juni
Wohnung verſchloſſen und verriegelt hatte ſchnitt Frau Schimpke ihren
beiden 4 und 2 Jahre alten Söhnen Walter und Willy mit einem
haarſcharfen dolchartigen Meſſer den Hals ab und verſuchte dann durch
einen Schnitt in den Hals ſich ſelbſt zu tödten Die Kinder waren ſofort
todt die Frau wurde in die Charité gebracht und wird wahrſcheinlich
am Leben erhalten

Stettin 25 Juni Mord Oer Fiſcher KarlHafenſteinaus Glienken
t ſeine Ehefrau am lezzten Sonntag während der Bootsfahrt auf der
der ermordet Cie Leiche der unglücklichen Frau iſt geſtern Morgen ir

der Oder bei Kratzwiek treibend aufgefunden worden Leichnam bie
einen entſetzlichen Anblick denn die Schädeldecke iſt an mehreren Stelle

trümmeri beide Augen ſind ausgeſtochen Der Mord hat auf de
trecke zwiſchen Gotzlow und Glienken ſtattgefunden Das Boot di

Hafenſtein iſt inzwiſchen in der Kaiſerfahrt aufgefunden worden Dann
iſt die Nachricht beſtätigt nach der Hafenſtein geſehen wurde als er in
Kaiſerfahrt einſegelte H ſelbſt iſt noch nicht gefunden Wahrſchein

hat er ſich ertränkt eMainz 25 Juni Verſunkene Badeanſtalt Von der auf
dem Rhein befindlichen Militärſchwimmanſtalt ſank in Folge eines Leckes
der Ponton über dem ſie errichtet iſt in dem Augenblicke als 200 Sol
daten in der Anſtalt anweſend waren Sie wurden ſämmtlich gerettet
Bei der Rettung ſpielten ſich angſtvolle Scenen ab Das Gebälk war
wie man annimmt zum Theil hinfällig

Wiesbaden 25 Juni Vermächtniſſe Wie der Rh Cur
meldet hat die hier verſtorbene Wittwe des Hauptmanns Freytag dem
BerlinBrandenburger Heilſtättenverein für Lungenkranke und dem Evan
eliſchen Johannisſtift in Berlin je 100000 Mk der Anſtalt Bethel inVieleſetd 50000 Mk und dreizehn anderen Wohlthätigkeitsanſtalten Legate

von 5000 bis 10000 Mk vermacht
Gladbach 25 Juni Unwetter Des Nachts herrſchte hier

ein ſtarkes Unwetter Die niedergegangenen rieſigen Regenmengen be
wirkten eine Ueberſchwemmung der unteren Stadttheile Der Blitz ſchlug

dt ein ſie brannte größtentheils niederin die Klöterſche Brauerei in Rh
Nürnberg 25 Juni Werthvoller Fund Jm Rathhaus

ſaale wurden heute beim Abbrechen der Truhen welche bisher als Sitze
dienten in einer Truhe über 20 große Foliobände und eine Anzahl
Handſchriften von Fürſtlichkeiten gefunden Die werthvollen Bücher
die noch gut erhalten ſind n r Theil aus dem 16 Jahrhundert
Der Fund wurde dem Städtarchiv übergeben

Bozen 25 Juni Jm Schneeſturm erfroren iſt wie be
reits kurz gemeldet ward ein Sohn des Beſitzers Johann Schatt in
Panzendorf im Pulſterthal Bei einem Ausflug auf die Jakoberalpe wurde
er mit ſeinem Bruder von einem Schneeſturm überraſcht der ſie hinderte
ihren Weg fortzuſetzen Von gewaltigen Schneemengen eingeſchloſſen
mußten ſie mehrere Stunden an Ort und Stelle bleiben Der Vater
beunruhigt durch das lange Ausbleiben ſeiner Söhne und befürchtend es
ſei ihnen ein Unglück zugeſtoßen machte 8 auf die Suche nach den
Vermißten Er fand nur den älteren der beiden Söhne noch am Leben
der jüngere ein 14 jähriger Knabe war bereits erfrorenVaſer 25 Juni Ein Bergſturz in Sicht Eine Hiobs
botſchaft melden die Basler Nachr aus Glarus Oberhalb Riederurnen
at in Folge der anhaltenden Regengüffe eine 400 Meter lange und
00 Meter breite etwa 150000 Raummeter haltende Schutt und Fels

maſſe in Bewegung und bedroht den einen Theil des 1888 1892mit einer halden lllon Franken Koſtenaufwand ausgeführten Ver
bauungswerkes ſowie den oberen Theil der Gemeinde NiederurnenPhilippopel 25 Juni Zum Mädchenmorde In der Vor
unterſuchung gegen die Mörder der Anna Simon ſind einige neue That
ſachen zu Tage gefördert worden Der Unterſuchungsrichter hat dem Rittmeiſter voitſchew Ringe und ſonſtigen Schmuck der Ermordeten die

bei ihm gefunden wurden vorgehalten was einen ſichtlichen Eindruck auf
ihn machte ſo daß er um eine Ruhepauſe erſuchte allein zum Geſtändniſſe
war er noch nicht zu bewegen Die von anderer Seite ausgegangene
Nachricht daß er ein ſolches abgelegt habe beruhte auf einem Jrrthum
Jn der rn des Gendarmen Bogdan hat man eine Nadel und die
ühr der Anna Simon gefunden Die Bevölkerung verfolgt mit einem
um ſo größeren Intereſſe den Gang der Unterſuchung als darin ſtadt
bekannte Perſonen verwickelt ſind und man erwartet daß vielleicht noch
andere Geheimniſſe entdeckt werden Da der Gerichtsſaal das Publikum
bei dem bevorſtehenden Monſtreprozeſſe nicht zu faſſen im Stande ſein
wird ſo ſucht das Gericht nach einem anderen großen Saale Der größte
Raum iſt im ehemaligen ungariſchen Pavillon im r
Dort haben 800 Zuſchauer Platz Gegenwärtig wird dieſer Pavillon zu
Concerten und Theatervorſtellungen verwendet

London 25 Juni Ein heftiger Wirbelſturm verbunden
mit ſtarkem Gewitter und Hagelſchlag ging geſtern über London und
Umgegend Der Materialſchaden iſt ſehr bedeutend auch Perſonen wurden
verletzt und zwei Menſchen vom Blitz erſchlagen Der Ballon captif
im RNegentpark wurde aus ſeiner Feſſelung losgeriſſen ſtieg über 1000 Fuß
in die Höhe und platzte alsdann Die Feſſeln fielen mit großer Heftig
keit zu Boden und zerſtörten viele Jubiläums Dekorationen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 26 Juni
Finanzkommiſſion In der geſtrigen Sitzung wurde beſchloſſen

dem Plenum der StadtverordnetenVerſammlung zu empfehlen wie in
früheren Jahren ein Mitglied der Verſammlung zu der Generalverſamm
lung des deutſchen Vereins für Geſundheitspflege zu entſenden Sodann
trat die Kommiſſion in eine Erörterung der Mittheilung des Magiſtrats

ſeiner z zu der vorgeſchlagenen Fahrradſteuer ein
Bekanntlich weiſt der Magiſtrat eine Fahrrabdſteuer nicht unbedingt zurück
er möchte die Entwickelung des Fahrradverkehrs aber nicht hindern Der
Magiſtrat glaubt daß der Ertrag einer ſolchen Steuer ſo gering ſein
würde daß vorläufig wenigſtens ſo lange von der Einführung abzuſehen
iſt bis in anderen Städten einige Erfahrungen damtt gemacht ſind Die
Finanzkommiſſion ſchlägt vor von der Mitthellung Kenntniß zu nehmen
an den Magiſtrat aber das Erſuchen zu richten die Sache ferner im Auge
zu behalten und nach Jahresfriſt der Verſammlung eine weitere Mit
theilung zugehen zu laſſen Die im Haushaltsplane für die Oberrealſchul
eingeſtellten Mittel fur Bauausgaben werden mit einem Abſtriche vor
1200 Mk definitiv bewilligt Der Magiſtrat en die durch di
n n enkegWirun gen im Trödelviertel gewonnen Eckbauſtelle in der

Gutjfahrſtraße für den Preis von 60 Mk pro qm zu verkaufen Obgleich
der Preis recht niedrig erſcheint und hinter dem Anſchlage zurückbleibt
beantragt auch die Finanzkommiſſion die Genehmigung des VerkaufsWeiter genehmigte die r daß der Zuſchlag
auf die Angebote zur Lieferung der maſchinellen Einrichtungen zur Er
weiterung des Kühlhauſes im Schlachthofe der Firma Linde in Wies
baden ertheilt wird Man überzengte ſich daß das Angebot dieſer Firma
für die Stadt am vortheilhafteſten iſt Die von dem Magiſtrate Kderv
Nachbewilligung von 14000 Mk ſoll ausgeſprochen werden Dann ge
langte noch die Magiſtratsvorlage betr Vertheilung der Gemeindeſtellern
für 1897/98 zur Erledigung Wie wir bereits mittheilten iſt der ſchwebendeKonflikt vurh die Entſcheidung des Herrn Regierungspräſidenten zu

Merſeburg erledigt welcher auf Grund des g 59 des Kommunalabgaben
geſetzes anordnet daß ſolange nicht vor Ablauf des erſten Quartals einesSteuerjahres durch übereinſtimmenden Beſchluß beider ad er Behörden

anderweite Feſtſetzungen getroffen werden 180 Prozent Einkommenſteuer
und 1481 Prozent Realſteuern zur Erhebung gelangen Die Finanz
kommiſſion nahm von dieſer Erklärung Kenntniß Endlich wurde noch
dem Antzage des Magiſtrats zugeſtimmt wonach die neu zu begebende

V h der 7Millionen Anleihe in Höhe von 1 Million Mark der
Allgemeinen Deutſchen KreditAnſtalt zu Leipzig zum al pariKurſe zuge
ſchlagen werden ſoll

G Kreisſynode Jn der eigen Sitzung folgte noch ein Vortrag
des Herrn P Meinhof über die Frage Was kann zur Befriedigung
des ſich gegenwärtig vielfach regenden Bedürfniſſes nach chriſtlicher Ge
meinſchaftspflege in unſeren Kirchengemeinden geſchehen Derſelbe gipfelte
in folgenden Leitſätzen Die natürlichſten und ſtärkſten Faktoren chriſtlicher
Gemeinſchaftspflege ſind Gemeindegottesdienſt und Familienleben Bei
allen übrigen Veranſtaltungen iſt darauf zu achten daß dieſe i nicht
geſtört ſondern gefördert werden Damit der Gemeindegottesdienſt auch
nach dieſer Richtung hin ſeine Aufgabe erfülle ſind kleine Gemeinden mit
entſprechenden Kirchen wenigſtens bei allen Neuordnungen anzuſtreben
Für kleinere gottesdienſtliche Verſammlungen im engeren Kreiſe muß inden Gemeinden ein geeigneter Raum a gen Die
verſammlungen müſſen in engerem Kreis mit familiärem Char ge
halten werden Wenngleich ſie in der Regel interparochial ſein werden

mllllen e doch engen uß an die it der Gemeinden
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erneriſe freundlich anzunehmen

mens chriſtlichen Gemeinſchaftsſinnes

Agenttich kirchüchen Aufgabe entgegen arbeiten wollen

Sonntag Beneral Angzeiger für Halle und des Sualkreid 27
und an den Gemeindegottesdienſt ſuchen Aufregende und ver
wirrende Agitation im großen wird der Gemeinſchaftsſache nur

Der Paſtor hat ſich pflichtmäßig dieſer kleinen Kreiſe
Liebesthätigkeit iſt eine rechte Be

de a e Vi Tri nz hierzu mehr herangezogen werden männli akonie Betheiam re gren Archenchöre müſſen wenn ſie nicht ihrer
ſich dem gottes

enſtlichen Bedürfniß der Gemeinden unterordnen Die Gruppenverſamm
lungen des evangeliſchen Arbeitervereins bieten Gelegenheit zu weiterer

4 ilieng Aller Art gewürztes Beiſammenſein
um 16 ſpäteſtens 10 Uhr mit einer Andacht zu ſchließen

weltlichen Vereinen ſowie in Geſelligkeit überhaupt hat der Chriſt ſein

ein Schreiben des Vorſtandes der
eine Aenderung der wegen Genehmigung der Einführung des elektriſchen

Vertrages einzuholen

lege der Geweinſchaft der Männer im Rahmen der Gemeinde Es
die dies nach kirchlichen Männerverſammlungen aufgeworfen Die

ende ſollen nicht ein Amüſirtwerden ſein ſondern ein durch
Sie ſind rechtzeitig

Jn allen

ſtenthum zu behaupten und mit der That zu vertreten
Straßenbahnkommiſſion V der geſtrigen Sitzung wurde über

traßenbahn Geſellſchaft in welchem

Betriebes auf den Linien der Straßenbahn von der Stadt geſtellten
dlegenden Bedingungen gefordert wird verhandelt Es handelt ſich in
dauptſache um den event Bau weiterer Linien der Bahn und die

Zeit innerhalb welcher dieſer Ausbau zu bewirken wäre ſowie um eine
event anderweite Regulirung der Betriebszeit auf den neuen Linien Die
Kommiſſion iſt geneigt den Wünſchen der Geſellſchaft theilweiſe entgegen

zukommen Zunächſt wird nunmehr der StadtverordnetenVerſammlung
eine Vorlage gemacht werden um eine prinzipielle Genehmigung des

Dann wird an die Ausarbeitung des Vertrages
Wange deſſen Wortlaut natürlich ebenfalls der Genehmigung der

diverordneten unterliegt
Sommertheater Der ſehr zahlreiche Beſuch der geſtrigen Vor

ſtellung Onkel Bräſig und der Beifall der dem ſcheidenden Gaſte Herrn
ofſchauſpieler Richard gezollt wurde veranlaßte die Direktion den
uſtler zu einem nochmaligen Gaſtſpiel zu gewinnen Herr Richard

wird ſich morgen in der Geſangspoſſe Einer von unſere Leut als
delsmann Jſaac Stern endgültig vom hieſigen Publikum verab

Neue Straſte Die Polizeiverwaltung giebt bekannt daß die
zwiſchen Göthe und Uhlandſtraße belegene die Wucherer mit der Kron
prinzenſtraße verbindende neu angelegte Straße den Namen Viktor
Scheffelſtraße erhalten hat

Landpoſtfahrten Vom 1 Juli ab werden die zwiſchen Dölan
und Lettin verkehrenden Botenpoſten aufgehoben vom gleichen Tage ab
werden an Stelle der jetzigen Landpoſtfahrten Halle Dölau Lieskan
Landpoſtfahrten Halle Dölau Lettin eingerichtet Wegen der Gang
eiten vergleiche man die diesbezügliche Bekanntmachung in heutiger
ummer

HalleHettſtedter Eiſenbahn Von der Direktion erhielten wir
nachſtehende Zuſchrift Jhre geſtrige Ausgabe theilt den Leſern in den
Lokalnachrichten unter Haideſpaziergang mit daß der Kindergottes
zienſt der St Ulrichsgemeinde von einer Benutzung der Halle Hettſtedter
Eiſenbahn bis zur Haide abſehen müſſe weil die vorhandenen Perſonen
wagen zur Beförderung von ca 1500 Perſonen nicht ausreichten Letztere
Behauptung iſt eine vollſtändig unbegründete Der Schreiber dieſer Zeilen

für alle Fälle richtiger gethan wenn er ſich vor Veröffentlichung
dieſes Artikels bei der Bahnverwaltung in dieſer Angelegenheit erkundigt
hätte dies iſt aber nicht geſchehen Niemand wird an eine Kleinbahn
das Verlangen ſtellen können daß dieſelbe ſtets mehrere Dutzende von
Perſonenwagen in Reſerve ſtehen hat damit wenn einmal ein großer
Verein einen Ausflug machen will derſelbe mit einem einzigen Zuge be
fördert werden wird Der Wagenpark der Halle Hettſtedter Eiſenbahn iſt
im Verhältniß zu andern Kleinbahnen ein äußerſt großer und können da
die Entfernung zwiſchen Halle und Dölauer Haide ſehr gering iſt inner
d kürzeſter Zeit mit mehreren Zügen Tauſende von Perſonen befördert
werden

Die Sommerferien an den ſtädtiſchen Schulen dauern 4 Wochen
Der Unterricht wird Sonnabend den 3 Juli geſchloſſen ſeinen Anfang
nimmt derſelbe bei den höheren Schnlanſtalten Gymnaſium Ober
Realſchule und höhere Mädchenſchule am 3 Auguſt bei den Mittel
und Volksſchulen am 2 Auguſt

Ausflug Am kommenden Sonntag Nachmittags 1 Uhr unter
nimmt der Ortsverband deutſcher Gewerkvereine zu Halle
in Verbindung mit der Gewerkvereins Liedertafel einen Ausflug
nach Zſcherben Steinkopfs Gaſthof um die neuen Ortsvereine Zſcherben
und Nielleben welche dem betr Verbande angehören zu beſuchen Der
Sammelort iſt die Eisbörſe

Ueberfahren von einem unbekannten Radfahrer wurde geſtern die
Wittwe Zörner von hier Hirtenſtraße 7 wohnhaft in der Thalamt
ſtraße Der Franu welche erfreulicherweiſe Verletzungen nicht erlitt wurde
das Kleid zerriſſen Der Radfahrer machte ſich nachdem das Unheil an

erichtet war ſchleunigſt davon Wir haben bereits mitgetheilt daß
ie PolizeiVerwaltung ernſtlich die Frage in Erwägung zieht ob es im
ntereſſe des Fußgängerverkehrs nicht nothwendig iſt das Jnnere der
tadt für den Fahrradverkehr zu ſchließen Wie ſehr es ſich eine

S Sorte von Radfahrern angelegen ſein läßt die Polizei zu dieſem
chritte zu zwingen erhellt aus der Thatſache daß in dieſer Woche an

einem Tage gegen Radfahrer 25 fünfundzwanzig Strafbefehle
ausgefertigt werden mußten in den allermeiſten Fällen erfolgte die Be
ſtrafung wegen ungebührlich ſchnellen Fahrens Es iſt aber immer wieder
z betonen daß es nur eine Minderheit wilder Fahrer iſt welche den

erkehr gefährden und den Fahrradſport ſchwer ſchädigen
Durch ein Pferd verletzt Beim Herausführen von Pferden aus

dem Stalle im Baugeſchäſt Jakobſtraße 43 wurde vorgeſtern früh der
Geſchirrführer Otto Linke von hier von einem derſelben ſo gegen den
rechten Unterſchenkel geſchlagen daß er einen Bruch deſſelben erlitt

Vesrmißt Der polniſche Arbeiter Peter Szimansky hat ſich am
19 d M Abends aus ſeiner Wohnung in der Ludwigſtraße entfernte bis jetzt dethin zurückgekehrt zu ſein uuch konnte über ſeinen Verbleib

nichts ermittelt werden ſò daß ſeine Angehörigen meinen er habe ſich
das Leben genommen Sz iſt 30 Jahre alt dunkelblond von ſchlanker
Geſtalt und trägt dunkelblauen Jacket Anzug und wollenes Hemd

Falſches Geld Von einem Vierfahrer der Güntherſchen Brauerei
wurde vorgeſtern ein falſches DreiMarkſtück eingenommen doch kann
per nicht angeben von welchem Kunden er daſſelbe erhalten Das Falſiſikat
ſt von weichem Metall und daher ohne Klang Preußiſchen Gepräges
von 1871 Münzzeichen A der um den Rand eingeprägte Wahlſpruch

Gott mit uns iſt kaum ſichtbar
r Unfälle Beim Umſetzen von Keſſelblechen fiel geſtern dem Keſſel

ſchmied Franz Cichapfel eine ſchwere Eiſenplatte auf den rechten Fuß
o daß er eine Verſtauchung deſſelben mit großer Geſchwulſt erlitt

z Folge Umkippens mit dem rechten Fuße erlitt geſtern der Maurer
ſehrling Karl Thielemann von hier eine ſchwere Verſtauchung deſſelben
ſo daß er mittelſt Droſchke in die Klinik gebracht werden mußte Beim
Steineabladen hatte geſtern der Arbeiter Otto Franke von hier das Un
glück mit der rechten Hand zwiſchen zwei große Steine zu ge
kathen wodurch ihm ein Glied des kleinen Fingers völlig abgequetſcht
wurde

Aus der Umgebung
r Schlettau bei Löbejün 25 Juni WohlthätigkeitsCon certe

Beſtern Abend fand im Gröſchel ſchen Lokale hierſelbſt ein Dilletanten
Concert für wohlthätige Zwecke ſtatt Das gut gewählte Programm bot

iecen für Cello Flöthe Soligeſang und Pianino zwei und vierhändig
Der Beſuch war verhältnißmäßig gut Die freiwillig geſpendeten Gaben
ſollen zwei Ortsarmen zugute kommen Die Anregung zu dieſem Concerte
war von Herrn Dr med Matzdorff Löbejün ausgegangen

r Zörvbig 24 Juni Selbſtmord Eiſen bahn In ſeiner
Wohnung erhangte ſich heute früh der Arbeiter Robert Petzold Der

v22 mm

Iventur

ſelbe war körperlich eidend und ebte mit ſeinen Wirthsleuten wegen des
im Hauſe zu gewahrenden Auszugsrechts fortwährend in Streit Dies
iſt auch wohl die Veranlaſſung geweſen weshalb er ſeinem Leben ein
Ende machte Die Eiſenbahn BitterſeldStumsdorf ſchreitet im
Bau rüſtig vorwärts Die Gleiſe ſind auf dem dritten Theil der Strecke
bereits gelegt Am 27 September ſoll die landespolizeiliche Abnahme
und am 1 Oktober die Betriebseröffnung ſtattfinden

Manosfeld 25 Juni Selbſtmord Der Hüttenmann Ecke
in Braunrode deſſen Frau wegen ehelicher am Montag
ihrem Leben ein Ende machte ging geſtern Abend von Hauſe fort Er
äußerte zu ſeiner Mutter ob er wiederkäme wüßte er nicht Als der
Abend heranbrach und er thatſächlich nicht wiederkehrte machte die Mutter
Anzeige bei der Ortsbehörde die ſofort Nachforſchungen anſtellen ließ die

ein trauriges Reſultat hatten Er wurde im Forſtort Kuckenburg er
hängt vorgefunden t

Freypau 25 Juni Lebensmüde Vor einigen Tagen hat
der 25 jährige nervenkranke Sohn des Landwirths Schlotte hier ſeinem
Leben in der Saale ein freiwilliges Ende gemacht Die Leiche des
unglücklichen jungen Mannes iſt geſtern aufgefunden worden

Weißzenfels 25 Juni Aus den Streikgebieten Laut
Meldung des W ſchloſſen ſich geſtern auch die Arbeiter der bei
Gaumnitz gelegenen Grube und die der Carlſon ſchen Grube bei Wild
ſchütz dem Ausſtande an Es iſt zu befürchten daß auch die Arbeiter
im Meſuelwitzer Reviere ſich am Ausſtande betheiligen und in den nächſten
Tagen in den Streik eintreten werden Der ſozialdemokratiſche Reichs
tagsabgeordnete Horn hat das hieſige Revier bereiſt und iſt von hier
nach Meuſelwitz gefahren um des Ausſtandes wegen mit den dortigen
Arbeitern zu verhandeln Es ſtellt ſich immer mehr heraus daß der
Streik wenn auch gewollt doch zu frühzeitig ausgebrochen iſt und die
Sache noch lange nicht genug vorbereitet iſt Viele Arbeiter haben ſich
der Bewegung nur ungern angeſchloſſen während andere weiterarbeiten
Auf einzelnen Gruben iſt ein Stamm Arbeiter zurückgeblieben ſo daß
wenigſtens die nöthigſten Arbeiten ausgeführt werden können Auf
anderen hingegen wie auf der Grube v Voß haben die Maſchinen
und Werkmeiſter Aufſeher und Steiger zur Arbeit herangezogen werden
müſſen damit wenigſtens die Waſſermaſchinen in Thätigkeit erhalten
werden können Die Ausſichten auf eine gegenſeitige Verſtändigung ſinderheblich gefallen Die Arbeiter haben jetzt hre ſämmtlichen Forderungen

wieder aufgenommen Einzelne derſelben wie den Achtſtundentag die
Freigabe des 1 Mai u hatten ſie fallen laſſen um eine in Ausſicht
geſtellte Lohnerhöhung zu erlangen Auch aus dem Grunde iſt eine
Einigung ſchwer möglich weil die Arbeiterausſchüſſe der einzelnen Gruben
mit den Verwaltungen nicht mehr verhandeln und letztere mit der Streik
kommiſſion nicht verhandeln wollen

b Teuchern 25 Juni Zum Bergarbeiter Ausſtand Be
reits auf 24 Gruben ruht die Arbeit es ſind bis jetzt an 3000 Bergleute
im Ausſtand Die Arbeiter haben Schritte zur Einigung mit den Arbeit

Weißenfels hat den Vorſitz in der zu bildenden Einigungs Kommiſſion
übernommen Streikgelder ſind z Z noch nicht flüſſig doch heißt es
daß ſeitens des Gewerkvereins jedem Ausſtändigen 1 M pro Tag gezahlt
würde Hier wünſcht man eine baldige Beendigung des Ausſtandes da
die Geſchäfte ſehr darunter leidenBitlerſeld 25 Juni Ertrunken Vorgeſtern Abend badeten
von den in der Biermann ſchen Villa beſchäftigten Handwerkern 2 Stuka
teure und 1 Maler in der Mulde in nächſter Nähe der Schleufe unterhalb
des Wehres wobei der Maler Namens Weiß aus Zſchopau ertrank
Erſt geſtern wurde die Leiche gefunden der größte Theil des Körpers hat
eine blaurothe Farbe angenommen ſodaß ein Schlaganfall die Urſache
des Ertrinkens ſein dürfte

Gräfenhainichen 25 Juni Waldbrand Geſtern Nach
mittag entſtand auf dem Jöſigk hinter dem Forſthauſe ein Waldbrand
der auf fahrläſſige Brandſtiftung zurückgeführt wird
ſtanden ca 4 Morgen fünf bis ſiebenjähriger Kiefernbeſtand in Flammen
die dann auch größtentheils vernichtet wurden
das Feuer natürlich durch das überaus trockene Haidegras

Calbe a 25 Juni

Vorwerken Colphus Monplaiſir und Zeitz übernommen hat

Kronenoroen II Klaſſe zu überreichen

zu überbringen
Aſchersleben 25 Juni

geworden

Anwetter mit Hagelſchlag

geſucht worden

angerichtet worden
gegangen Es r uns bishet folgende Meldungen vor

r Seeben 25 Juni
3 und 4 Uhr entlud ſich
einen wolkenbruchartigen Regen mit ſich brachte Dur

licher Schaden angerichtet worden
eines ſolch fürchterlichen Wetters nicht zü enkſinnen

t Gutenberg 25 Juni Hagelſchlag Heute Nachmittaüber unſere Gegend ein Gewitter mit ſage dlag nieder hier

Hagel niedergeſchlagen wurde iſt verſchlemmt

Aufſtehen desſelben iſt kaum zu denken da er ſchon ziemlich ſchwer iſt

mit mächtigem Regenguſſe und Hagelſchlag der viel Schaden anrichtete
t Landéberg 25 Juni

zerſchlagen Die

Feld hat ein Trauerkleid angelegt
auf die Erde Die Blätter der Kartoffeln und Rüben ſind auch zerriſſen

3 Siedersdorf 25 Mai
ſchweres Hagelwetter über unſeren Ort

Linden ſind fürchterlich zugerichtet Auf der Dorfſtraße liegen
Aeſte in großen Mengen Die Feldfrüchte Kartoffeln und

Menge
Hagel richtige Eisklumpen in Hühnereiergröße dabei

andwirthe iſt vernichtet

Ober Röblingen a 25 Juni

Weip dqies jähriger grosser
W

ſchweren Gewitter erſchlug der Blitz in Erdeborn ein vom F

usverkauf
beginnt Donnerstag den l Juli a cr

gebern angebahnt und der Landrath Geh Regierungsrath von Richter

kehtendes 15ſähriges Mädchen Namens Hofmüller oder Hoe dort n war beim Oekonom Friedmann tn ine
welche ſich in unmittelbarer Nähe befand wurde betäubt jedoch bal
wieder zu ſich die übrigen Genoſſinnen kamen mit dem Schrecken davon
Außerdem ſchlug hier der Blitz in das Haus des n Louis
B und richtete e ünden v er nen chaden am Grund

ück und an den Wirt ftsgegenſtänden anDelitzſch 25 Juni J chweres Gewitter Zwiſchen 8 und
4 Uhr Nachmittags entlud ſich über unſere Stadt und Umgegend en
furchtbares Unwetter Durch den Sturm und niedergegangenen agel
iſt auf den Fluren noch nicht überſehbarer Schaden arge worden

Sangerhauſen 25 Juni Blitzſchlag Bei dem
das am heutigen Nachmittag zwiſchen 2 und 3 Uhr die hieſige G
heimſuchte wurde der Oekonom Louis Franke während ſeiner Beſchä
ung auf dem Felde vom Blitz getroffen und betäubt die Pferde wurden
erſchlagen

Weimar 25 Juni Unwetter Bei einem in den Nach
mittagsſtunden eingetretenen äußerſt ſchweren Gewitter während
ungeheure Waſſermaſſen niedergingen z der Blitz hier mehrfach

eſchlagen ohne jedoch zu zünden Gezündet hat derſelbe im benachbartenEugenborn Auch in Beilſtedt iſt durch denſelben Feuer entſtanden S

Laut Meldung aus Eiſenach richtete im Werrathal ein furchtbares
Hagelwetter großen Schaden an

Standesamt Halle
Eheſchließungen

25 Juni Der prakt Arzt Dr Adam Höfer und Frieda erſ g
und Halle a/S Der Privatmann Friedrich Lange uns ramm Merſeburgerſtraße 12 und Bernhardyſtraße 12

Ciendehrſcaff dinand Heinrich ein
25 Juni Dem Königlichen Eiſenbahnſchaffner Ferdinand HeinT cus Gertrud Leſſingſtraße 15 Dem Ma a r Chriſtop

Becher ein S Friſt Willy Thorſtraße 53 Dem Photograph Thoma
Molsberger eine T Anna Charlotte Margarethe Breiteſtraße 31 Dem
Briefträger Friedrich Vorberg eine T Eliſabeth Auguſte Klara Deſſauer
ſtraße 13 Dem Tiſchler Adolf Hellwig ein S Guſtav Adolf Glauchaer
ſtraße 36 Dem Kaufmann Richard Wipper eine T Thereſe Aloiſe
Friedrichſtraße 26 Dem Handarbeiter Hugo Günther ein S Hans EliasJart Bollbergerweg 12 Dem Diener Friedrich Pantzier eine T Anng

Gertrud Neue Promenade 2

Eben
Marie

Geſtorben
25 Juni Der Oberlehrer a D Karl Schlencker 75 Mauerſtraße 8
Der Flieiſcher Eduard Brauer 45 J Gr Ulrichſtraße 22 Der Geſchirr

führer Gottfried Reſo 29 Diakoniſſenhaus Der Privatmann Louis
König 52 Frieſenſtraße 4 Der Arbeiter Wilhelm Vock 57
Diaköniffen haus Des Arbeiter Auguſt Genge Ehefrau Henriette g
Weber 43 J Klinik Des Schmied Franz Franke S Karl 8 Ludw
ſtraße 7 Des Stellmacher Friedrich Grunke T Auguſte Minna 9
Kl Sandberg 21

Telegramme nnd letzte Nachrichten
Brunsbüttel 26 Juni Wolff s Bur Der Kaiſer iſt

heute früh um 9 Uhr an Bord der Hohenzollern hier ein
getroffen und nach Kiel weiter gefahren

Petersburg 26 Juni Hirſch s Bur Von einem ſchweren
Verluſt wurde geſtern die ruſſiſche Kriegsmarine betroffen

Jn kurzer Zeit

Reichliche Nahrung fand

Auszeichnung Geſtern feierte Herr
Amtsrath v Dietze zu Barby die Wiederkehr des Tages an welchem er
vor 50 Jahren die Pachtung der Königlichen Domäne Barby mit den

Aus dieſem
Anlaß erſchien der Landwirthſchaftsminiſter Excellenz Freiherr v Hammer
ſtein um im Auftrage des Kaiſers Herrn v Dietze den Stern zum

Auch der Regierungspräſident
Herr von Arnſtedt und der Oberregierungsrath Herr Sachs aus Magde
burg waren in Barby anweſend um Herrn von Dietze ihre Glückwünſche

Schützenſeſt Die Betheiligung
fremder und hieſiger Schützen an dem Jubiläums und 17 Provinzial
Bundesſchießen iſt an allen Tagen außerordentlich ſtark geweſen Vom
Sonntag bis Dienstag dauerte das Bundesſchießen und vorgeſtern und
geſtern fand das Jubiläums und Silberſchießen der Schützenkorporation
ſtatt Schützenkönig iſt der Reſtaurateur Ernſt Strauch Bürgergarten

Ein großer Theil der Regierungsbezirke Merſeburg und Erfurt ſowie
Thüringen ſind geſtern Nachmittag von einem fürchtbaren Unwetter heim

Durch den mit den ſehr ſtark niedergegangenen Regen
maſſen verbundenen Hagelſchlag ſind auf den Feldern arge Verwüſtungen

Durch Blitzſchläge ſind auch Menſchen zu Grunde

Wetterſchäden Heute Nachmittag zwiſchen
ber unſere Gegend ein he t Gewitter das

übergroße Hägel
körner durch hohes reißendes Waſſer iſt auf unſeren Fluren unbeſchreib

Selbſt die älteſten Leute wiſſen ſich

ging
at es

ziemlich ſtark gehauſt die Kartoffeln Rüben und das Getreide haben
furchtbar gelitten die Schoten liegen da wie abgemäht was nicht vom

Jn Seeben ſoll es noch
ſchlimmer gewüthet haben die Kirſchen ſind faſt ſämmtlich von den
Bäumen herabgeriſſen Der Roggen liegt dort wie gewalzt An ein

dt Löbejün 25 Juni Hagel Heute in der dritten Nachmittags
ſtunde entlud ſich über dem Weichbilde unſerer Stadt ein ſtarkes Gewitter

Unwetter Heute Nachmittag entlud
ſich über unſerer Stadt ein heftiges Unwetter wie man es ſelten erlebt
hat Die Hagelkörner zeigten bis 4 em Durchmeſſer und zertrümmerten
in der Stadt viele Fenſter Jn einer Gärtnerei wurden 630 Fenſterſcheiben

Sbſtbäume litten furchtbar vom Unwetter viele Zweige

wurden abgeſchlagen die Ausſicht auf eine gute Obſternte iſt dahin Das
Die Halme ſenken ihre Aehren faſt

Hagelwetter Heute Mittag zog ein
Eines ſolchen Unwetters kann

man ſich hier nicht erinnern Die Kirſchen liegen wie geſäet umher unſere
weige und
urken ſind

vernichtet und die wenigen Pflaumen welche die Raupen uns gelaſſen
haben ſind verloren gegangen Zerbrochene Fenſter gab es in großer

Es iſt nicht übertrieben wenn man ſagt Es waren bei dem
Die Hoffnung der

t i Blitzſchläge Bei demheute Nachmittag über unſeren Ort und die Umgegend denn hege
e heim

Das Panzerſchiff Gangut iſt im Sturme auf ein unterſeeiſches
Riff bei Transund aufgefahren und untergegangen Die Beſatzung
konnte glücklicherweiſe gerettet werden Das Schiff war eins der
neueren und beſten der ruſſiſchen Kriegsflotte

London 26 Juni Hirſch s Bur Ein Telegramm aus
Kairo meldet daß die Peſt in Suez heftig aufgetreten ſei ſo
daß eine Quarantäne für alle aus Suez eintreffenden Schiffe in
den europäiſchen Häfen zu erwarten ſtehe Daily Chronicle
meldet Die Königin Viktoria ſandte einen Brief an den Prä
ſidenten Faure worin ſie ihren Dank für die Sendung der
franzöſiſchen Delegation zu den Jubiläumsfeierlichkeiten ausſpricht

und hinzufügt daß ſie alljährlich mit Vergnügen zeitweiſe ihren
Aufenthalt in Frankreich nehme Hieſigen Blättern wird aus
Berlin gemeldet Fürſt Hohenlohe und Freiherr v Mar
ſchall würden im December demiſſioniren Ein aus Athen
eingetroffenes Telegramm berichtet die Nachrichten über die
Friedensunterhandlungen hätten dort einen ſchlechten Ein
druck gemacht Die Grenzregulirung werde darin beſtehen daß
zwei Kilometer griechiſches Gebiet an die Türkei abgetreten würden
Lord Salisbury iſt dafür daß kein bewohntes Gebiet ab
getreten wird

Athen 26 Jnni Wolff s Bur Die neueſten Nachrichten
über die Friedensverhandlungen lauten weniger günſtig
Die Forderung für Kriegskoſten Entſchädigung beläuft ſich angeblich

auf 4000 Pfund Sterling Es iſt wahrſcheinlich daß die an den
Finanzen Griechenlands intereſſirten Mächte die Beaufſichtigung
der öffentlichen Schuld Griechenlands verlangen werden Die
Türkei verlangt eine Regulirung der Grenze von 2 Kilomekar
Breite längs der bisherigen Grenze hinlaufend ſowie die Ab
tretung eines walachiſchen Weilers

Elberfeld 25 Juni Vor dem Landgericht begann heute
der Beleidigungsprozeß gegen den bekännten Paſtor
Thümmel welcher im vorigen Jahre ſich in einer Gerichts
verhandlung zu Hagen ungebührlich benommen haben ſoll und
darauf vom Erſten Staatsanwalt rektifizirt wurde Dies gab dem
Pfarrer Thümmel Veranlaſſung ſich über den Staatsanwalt beim
Oberlandesgerichtspräſidenten Falk zu beſchweren und nachdem
dieſe Beſchwerde abſchlägig beſchieden worden war beſchwerte er
ſich über Herrn Falk beim Juſtizminiſter Dieſe letztere Be
ſchwerde ſoll nun Beleidigungen enthalten ſowohl gegen den
Oberlandesgerichtspräſidenten Dr Falk wie gegen den Hagener
Staatsanwalt Nach längerer Verhandlung beantragte heute der
Stagatsanwalt eine Geldſtrafe von 500 Mark Das Gericht be

ſchloß den Juſtizminiſter als Zeugen zu vernehmen infolgedeſſen
wurde die Verhandlung vertagt

n m 4Ans dem Geſchäftsderkehr
Die Ziehung der 4 Reihe der Großen Metzer Dombau Geld

Lotterie in welcher 200,000 Mk darunter Haupttreffer von 50,000 Mk
20,000 Mk 10,000 Mk zur Entſcheidung gelangen findet beſtimmt
vom 10 bis 13 Juli d J ſtatt Looſe à 3 Mark 30 Pfg ſind noch
in allen Lotteriegeſchäften und den ſonſtigen durch Plakate kenntlichen Ver
kaufſtellen zu haben Auch direkt von der Verwaltung der DombauGeld
Lotterie in Metz zu beziehen

Waſſerſtande Am 25 Juni Weſßenſels Dreip
26 Juni Halle unterhalb 4 1,78 Trotha 1,62 25 Juni
Bernburg 1,07 Calbe Unterpegel 0,40 Oberp 1,42
Dresden 0,99 Magdeburg 1,37
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Sonnkag

AIIe Stoſfe
empfehlen wir in guten und preis werthen Eunitnren

Arm Id Troitzse
Fernsprecher 485am Keinschmieden

8 a ghuc V e en und größtes Special Geſchäft der Provinz Sachſen

ken ongeheta ein grosses Fabriklager der besten emall ſehaesehine

Ein groſer Poſten weiß emnillirter e à St Pfgtiefe Schüſſeln

Aachtgeſchirre 208 blau und marmor emaill Waſchbecken 60
7 2 Aufwaſch wannen 1,25 Mk Gemgill Waſereiner t Act v 15 Pfg an G

x Anylett Waſchgarnituren mit emaillirtem für Comptoir Fremden

zimmer ſehr paſſend à 2 M 0 Pfle Küchen Einrichtungen vom einfachſten bis zum eleganteſten

Großes Lager

Säwmmtl emaill Gegenſtände für Molkerrien etc 4Kochtöpfe Käfferkannen Henkeltöpfe a De

S Sraipfannen Kafferkeſſel etc zu ſtaunend bill Preiſen e
Garantie auf jedes Stük Umtauſch geſtattet

Auf einen großen Poſten emnillirte
tiefe Teller à Stück 15 Pfg Tassen à Stück 8 u 10 Pfgu ſowie auf einen großen Poſten M zurückgesetzter ehe

Koohgeschirre eto machen wir beſonders aufmerkſam

uhlegt v Bulghardt d Becher veeet

Il wwan v

Fauptmann
Möbelfabrik mit Dampfbetrieb

Halle a S Kl Ulrichſtr 36 Halle a S
J Erstes grösstes Ilöbeb Ilagazin am Platze

S Grösste Auswahla fertiger Wohnungs Einrichtungen als
Salons Wohn Schlafzimmer ete

in jedem Style u jeder Holzart vom einfachſten bis eleganteſten Genre zu denkbarReichfte Auswahl von Garnituren in Seide un e in geſchmacvollſter b ſürun Vecmebrkafte

reiſen
Durch eigene Fabrikation bin ich in der Lage allen an mich geſtellten Ford Swerden Sachgemäße Anfertigung einzelner Gegenſtände nach beſonderem We ein zu

Decoratione z
jeder Art werden auf das ſanberſte und eleganteſte ausgeführt

Jch bitte um gefl Beſichtigung meiner umfangreichen Möbel Säle im 2 u 3 Stockwerk

er für Halle und den

Bruno Freytag ſei igerkraße
e e e e e e e e e

für Aimmer Binrichtungen
Möhbelstoe Garcdlümenm Weiss u erème Portièrem

Reiche Auswahl in Rouleaux u Vorhang Stoffen
S paceßtel Spitsen

Teppiche Tischdecken
Tirol Gr VI9 strasse I

Be h

6 2e e r

27 Juni Nr

Feppiche

a
h

r nene
Preisſisten

verſerzet hirurg Gummiwaaren
u Bandagen Fabrik

T e e J Kantorowiez Berlin Auguſtſtr 48Ken ea 070sse Metzer Golclotterie

Ziehung vom 10 bis 13 Juli
Hauptgewinne 50000 Mk 20000 Mk 10 000 Mk eteFooſe à 3,30 Min 8

Porto und Liſte 20 Pfg d empfehlen und verſenden 8
38

e

Schrödel é6 Simonm
Halle a Gr Alridhſtr 50Coupons und vrigmarlen werden in Zahlung genommen Verſand

auch unter Nachnahme

8

W

W
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Wegen vorgerücſter Saiſon

verkaufe ich von jetzt ab ſämmtliche ſich am Lager befindlichen

G Hüte nzu außerordentlidh villigen Preiſen

D eGr

J 7 o er

ſt en er Wo
Geiſtſtr 21 der Glaſer Jnnung Halle a S Geiſtſtr 21

empfiehlt ſich zur Reilligung von Feuſtern

Thüren Oberlichten Veranden Jalouſien uſw
Prompte Bedienung Billigſte Preiſe

für
Herren Damen

und

Kinder

empfiehlt in grosser Auswahl
in allen Preislagen

H C Wecohy Pönieke

Leipzigerstrasse 67
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